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Amtlicher Teil - Partie oflicielle

Abhanden jekommeue Werttitel. — Iilres dispariis. — Titoli smarriti,

Der unbokannte Inhaber der Gouponsbegen zur Aktie Nr. 1891 ven
nominell Fr. 500 der Gernergrat-Bahn-Gesellschaft, mit Coupon Nr. 11 und
ielgende, wird hiemit aufgefordert, diese Gouponsbogen binnen drei Jahreo,
von der.ersten Erscheinung im Handelsamtsblatt an gerechnet, dem Unter-'
zeichneten vorzulegen, widrigenfalls deren Amortisation ausgesprochen wird.

Bern, den 13. April 1907.

(W. 4l3)' Der.- Gerichtspräsident III: Langhaus.

commerce. Mm
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. R.egistro principale

' Zürich — Zürich — Zoiigo
1907. .12. April. Die. Firma Rud. Christen in Zürich III (S. H. A. B.

Nr. 79 vom 1. März 1906, pag. 313) verzeigt als nunmehriges Geschäfts-
lokal: SteinstraßsS'25, Zürich III.

12. April. Schweizerische Finanziernngs- & Immobilien -Akticiigcsell-
schaft in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 506 vom 14. Dezember 1906, päg.
2021). Die Prokura des Oscar Schwöb ist erloschen.

12. April. Inhaber der Firma E. Sclunalz in.Zürich I ist Emil Schmalz,
von Nidau (Bern), in Zürich III. Kommission in-Seidenwaren und Expert.
Zentralbof 27.

12. April. Schweizerische Kreditanstalt (Socicte de Credit Suisse)
in Zürich, Basel, Genfund St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 140 vom 4. April 1906,
pag. 557, und Nr. 4 vom 7. Januar. 1907, pag., 21). Die Generalversammlung

dieser Aktiengesellschaft hat am 27. März 1907 die. erfolgte Volleinzahlung

der im April 1906 neu ausgegebenen -30,000 Aktien, zu Fr. 500
konstatiert. Der Direktor der Basler Filiale, Emil Walch, ven Schaffhausen,
zur Zeit in Basel, wird zum stellvertretenden Direkter des Hauptsitzes in
Zürich, mit Verlegung seines Domizils nach Zürich, ernannt. -Er führt fortan

die Kellektivunterschrift sowohl für den Hauptsitz in Zürich als für
sämtliche Zweigniederlassungen der Anstalt., Zum Prekuristen des Sitzes
in Zürich wird Emil Frick, von und in Zürich, bestellt. Er ist befugt, je
in Gemeinschaft mit einem Mitgliede der Direktion oder mit einem andern
zur Führung der Unterschrift Berechtigten per procura zu unterzeichnen.

12. April. Die Firma G. Lusvardi in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 184
vom 1. Mai 1905, pag. 733) — Kolonialwaren, Südfrüchte und Konserven
en gros und detail —: wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

13. April. Die Firma A. Ganz-Woecke in Zürich II (S. H. A. B.
Nr. 463 vom 27. November 1905, pag. 1849) verzeigt als nunmehriges
Domizil und Wohnort der Inhaberin: Mönchhof-Kilchberg und als Natur

des Geschäftes: Restaurationsbetrieb, Malergeschäft und Immobilienverkehr.

Geschäftslokal: An der Seestrasse.
13. April. Die Firma Jakob Berger in Meilen (S. H. A. B. Nr. 501

vem 30. Dezember 1905, pag. 2037) — Maschinenfabrik und Reparaturwerk-
srtätte — ist infolge Association (nunmehr Berger & Cle)' erloschen.

Bern — Berne — Berat
Bureau Langnau (Bezirk Signau).

1907. 12. April. Die Firma G. Wüthrich in Kröscbenbrunnen, Gde. Trub
(S. H. A. B. Nr. 10, II. Teil, vom 30. Januar 1883, pag. 66) hat die
Müllerei aufgegeben und dagegen als neuen Geschäftszweig eingeführt:
Mehl- und Futterartikelhandlung.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhaslil.
12. April. Aus der Firma Peter Althaus & Cle, Holzschnitzwaren-

fabrikation und Handlung in Meiringen (S.'H. A. B. 1884, pag. 16; 1889,
pag. 689, und 744; 1894, pag. 15, und 1904, pag. 15) ist der Kommandi-
tär Heinrich Domine ausgetreten. Dessen Kommanditbeteiligung von
Fr. 20,000 und die Prokura fallen dahin. Dagegen ist Ernst Althaus, von
Lauperswil, Fabrikant, in Meiringen, mit einer Einlage von Fr. 2000
(zweitausend Franken) als Kommanditär in dieses Geschäft eingetreten. Die
Firma erteilt Prokura an Emil Landolt, Kaufmann, Kenrads sei., von
Kleinandelnfigen (Zürich), in Meiringen.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Montagnes).
10 avril. Le chef de da maison .Henri-Jos. Erard, ä Saignelögier, est

Henri Erard, originaire de Muriaux,.demeurant ä Saignelögier. Genre de
commerce: Spiritueux, sirops et limonade en gros. Bureau: ä Saignelögier.

Luzern — Lucerne — Lnccraa
1907. 8. April. Die Aktiengesellschaft unter :der Firma Volksbank

Luzern. in Luzern (S. H. A. B. Nr. -23 vom 18. Januar 1906, pag. 90, und
dortige Verweisung) hat.an ihrer Generalversammlung vom II. März die
Zeichnung und vollständige Einbezahlung der Erhöhung des Aktienkapitals
um Fr. 250,000 konstatiert und- beträgt nun das gesamte und velleinbe-
zahlte Aktienkapital Fr. 1,000,000 (eine Million). Die übrigen
Statutenänderungen berühren die publizierten Tatsachen nicht

9. April. Inhaberin der Firma Frau Enuna Sauser Verlag Alpwaclit
in Ebikon ist-Frau. Witwe Emma Sauser, geb. Martig,- von.Sigriswil, in
Ebikon. Bücherverlag.

10. April. Unter der Firma Einkaufsgesellseliaft Union bildet sich
mit Sitz in Luzern eine Genossenschaft zum Zwecke des gemeinsamen

Bezuges von Waren ohne eigenes Lager, um durch vereinte Kaufskraft

und vermöge der ven der Gesellschaft.gebotenen Garantie den billigsten

Preis oder höchsten Rabatt zu erzielen: Die Statuten sind am 8. April 1907
fesstgestellt worden. Mitglied der Genessenschaft kann jeder Wiederverkäufer

obiger. Artikel werden, sefern er in bürgerlichen Rechten und'Eh'ren
steht und eine vom Vorstande zu bestimmende Barsumme hinterlegt hat.
Andere Beiträge werden nicht.erhoben. Ebenso können Vereine und
Gesellschaften mit ähnlichen Tendenzen Mitglied werden. Die von den

Mitgliedern zu ^leistenden Beiträge dienen in erster Linie als Sicherheit für
die-.von denselben gemachten Warenbezüge. .Der Austritt kann nur auf
Ende eines Geschäftsjahres erfeigen .und ist dem Vorstände wenigstens
einen Menat vorher anzuzeigen. Für die Verbindlichkeiten der -Genossenschaft

haftet nur deren Vermögen und ist eine persönliche und solidarische
Haftbarkeit ausgeschlesssen.' Der am Ende des Geschäftsjahres sich
ergebende Gewinn wird nach Abzug der Porte- und Bureauauslagen, sowie
einer Entschädigung an-.den Geschäftsführer .-unter die Mitglieder nach
Massgabe ihrer Bezüge verteilt. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) die
Generalversammlung; 2) ein Vorstand von 3 Mitgliedern; 3) die Rechnungsrevisoren.

Die rechtsverbindliche Unterschrift oamens der Genossenschaft
•führt der Sekretär (zugleich Geschäftsführer) iihEinzelzeichnung. Präsident
ist Wilhelm Etlin,- von Kerns,' in-Samen; /Sekretär und Geschäftsführer
ist Gotthold Brandenberger, von Bückten, in Luzern. Weiteres Mitglied ist
Anton Meyer, ven Küssnacht a. Rigi; in .Küssnacht. Geschäftslokal.': 7en-
tralstrasse 34. i " - -

'
;

Zog — Zoog 4 Zogo
1907. 12. April. Unter der Firma Milchgenossenscliaft Grüt-Allenwinden

bildet sich mit Sitz in Allenwindön, Gemeinde Baar, eine Genossenschaft
von Viehbesitzern vom Grüt, Alienwinden und Umgebung, welche

die Erzielung oines den Produktionskesten angepassten Milchpreises
bezweckt. Mitglied der Genessenschaft kann jeder Milchpreduzont werden,
geichviel eb dessen Milch zur Kondensation, zum Käsen oder zum Konsum
verwendet wird. Die Mitgliedschaft geht auch ohne weiteres.auf die Erben
eines Mitgliedes, resp. den oder die Liegenschaftsbesitzer. über. Mitglieder,
welche den Interessen der Genossenschaft zuwiderhandeln, können
auf Antrag des Vorstandes von der Generalversammlung ausgeschlossen
werden. In diesem Falle verlieren dieselben jeden Anspruch am Genessen-
schaftsvermögen. Die Mitgliedschaft geht auch verloren durch freiwilligen
Austritt, Tod und Konkurs. Solange die Liquidation gemäss Art. 709 0. R.
nicht beschlossen ist, 'steht jedem Mitgliede der Austritt frei. Derselbe
kann jedoch nur auf Schluss des Rechnungsjahres nach mindestens sechs
Monaten vorausgegangener,-schriftlicher Austrittse'rkläruhg erfolgon.
Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anspruch am
Genossenschaftsvormögen, haften jedoch für allflälige zur Zeit des
Austrittes. bestehende Passiven.. Bei der Konstituierung der Genossenschaft
zahlt jedes Mitglied innert Monatsfrist eine Eintrittstaxe von 50 Rp. per
Kuh. Nach dem 1. März 1907 erhöht sich .die Eintrittsgebühr um 10 Rp.
per Kuh. Fernor hat ein Mitglied jährlich 10 Rp. per Kuh zu .bezahlen.
Für die Verbindlichkelten der Genessenschaft haftet nur das Genessen-'
schaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Organe der Genossenschaft sind: a. die Generalversammlung;

b. der Verstand und c. die Rechnungsrevisoren. Der .Verstand
besteht aus Präsident, Vizepräsident und Aktuar.. Präsident und Aktuar

führen einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Alois Dürrer;

Vizepräsident ist Edmund Bilgerig;' Aktuar ist Gottfried Andermatt;
alle in Grüt-Allenwinden, Gemeinde Baar. Dia Statuten sind am 13.
Februar 1907 festgestellt worden.

Freiburg — Fribonrg — Friborgo
' Bureau Tafers (Bezirk Sense).

1907. 12. April. Unter der Firma Ziegenzuchtgenossenschaft Tafers
und Umgebung hat sich, mit Sitz in Tafersj eine Genossenschaft
gebildet, welche die Zucht der reinen Saanenziege und der gemsfarbigen
Freiburgerziege, sowie die Vermehrung des Ziegenbestandes und Milchertrages

und Verbesserung des Ziegenexpertes bezweckt Die Statuten sind
am 16. Dezember 1906 festgesetzt werden. Dio Dauer der Genossenschaft
ist unbestimmt. Mitglied der Genossenschaft ist jeder im Genossenschaftskreis

wohnende Ziegehbesitzer und Freund der Ziegenzucht, der gut
beleumdet ist, die Bürgerlichen Pflichten erfüllt, sich zur Aufnahme
angemeldet, die Statuten unterzeichnet hat und vom Vorstande aufgenommen
.worden ist. Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, freiwilligen Austritt und
Ausschluss. Der Austritt soll jeweilen spätestens im Monat Dezember des
Geschäftsjahres dein Verstände schriftlich angezeigt werden. Die austretenden

oder ausgeschlossenen Mitglieder sind der .Genessenschaff gegenüber
haftbar für rückständige und laufende persönliche Verbindlichkeiten, .wel¬
che sie'während der Dauer ihrer Mitgliedschaft eingegangen sind; verlieren

jedecb jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Jedes in
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die Genossenschaft eintretende Mitglied bezahlt ein Eintrittsgeld von Fr. 1.
Ferner bezahlen die Mitglieder jährlich einen Beitrag von 50 Rp. für jedes
in die Genossenschaft aufgenommene Stück; dieser Beitrag kann jedoch,
je nach Bedürfnis, von der Hauptversammlung erhöbt oder reduziert werden.

Für Mitglieder ohne Ziegen beträgt dieser Jahresbeitrag im Minimum
Fr. 1. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet allein nur das
Genossenschaftsvermögen. Die Organe der Genossenschaft sind die
Hauptversammlung, der Vorstand und die Recbnungsrevisoren. Der Vorstand
besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, Sekretär-Kassier und vier
Beisitzern. Der Präsident, resp. Vizepräsident, und der Sekretär führen
namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschritt durch kollektive

Zeichnung. Mitglieder des Vorstandes sind: Präsident: Johann Passer,
Hypothekarbeamter, in Tafers; Vizepräsident: Xaver Dousse, Schmied, in
Mariabilf; Sekretär-Kassier: Franz Zosso, Amtsweibel, in Tafers; Beisitzer:
Etienne Heimo, Küfer, in Tafers, Christoph Hett, Zimmermeister, in Rohr,
Johann Birbaum, in Räsch, und Johann Joseph Aebischer, in Lanthen.

Solothurn — Solenre — Soletta

Bureau für den Registerbezirk Bucheggberg.
1907. 11. April. Die Konsumgenossenschaft Schnottwil mit Sitz in

Schnottwil (S. H. A. B. Nr. 96 vom 11. März 1903, pag. 381) hat unterm
24. Februar 1907 als Vorstand gewählt: als Präsident: Alexander Ramser,
Niklausen; als Kassier: Johann Eberhard, Landwirt, bisheriger; als Aktuar:
Ludwig Fluri, Lehrer; als Beisitzer: Jakoh Büetiger, Nikiaus sei, und
Alexander Gilomen, Benedikts sei:; alle in Schnottwil. Die beiden
Ersatzmänner Alexander. Ramser und Fritz Ritz fallen weg. Der Präsident
Alexander Ramser, der Kassier Jobann Eberhard, und der Aktuar Ludwig
Fluri zeichnen je zu zweien kollektiv.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

1907. 11. April. Unter dem Namen Ccutral-Verhand Schweizerischer
Zollangestellter gründet sich mit Sitz in Basel ein Verein mit dem Zwecke,
die Verbesserung der geistigen und wirtschaftlichen Verhältnisse seiner
Mitglieder und des gesammten Berufsstandes der schweizerischen
Zollangestellten zu erstreben, durch Förderung allgemeiner und beruflicher Bil-
dungshestrebungen, Schaffung gemeinnütziger Einrichtungen, freiwillige
Hülfeleistung an bedürftige Mitglieder, Pflege freundschaftlicher
Beziehungen. Die Statuten sind am 30. September 1906 festgestellt worden.
Dor Verein ist auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Der Verein bildet sich
aus den verschiedenen Sektionen und Kreisvereinen von schweizerischen
Zollangestellten, welche ihren Beitritt zum Zentralverband schriftlich
anmelden. Jedes Mitglied einer Sektion ist als solches Mitglied des
Zentralverbandes. Der jährliche Beitrag wird pro Mitglied auf 60 Rp. festgesetzt
und kann von der Delegiertenversammlung erhöht oder erniedrigt werden.
Der Zentral verband schweizerischer Zollangestellter ist als Unterverband des
Verbandes der Eidgenössischen Post-, Telegraphen- und Zollangestellten zu
betrachten. Der Austritt aus dem Verband geschieht durch schriftliche
Erklärung der austretenden Sektion mit Begründung an den Zentralvorstand
Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vereins vermögen.
Die Bekanntmachungen des Vereins geschehen in der Zeitschrift «Union».
Organe des Vereins sind: 1) die Sektionen (Urabstimmung); 2) die
Delegiertenversammlung; 3) der aus 7 Mitgliedern bestehende Zentral vorstand.
Die rechtsverbindliche Unterschrift namens des Vereins führen der Präsident,

Vizepräsident, Aktuar und Kassier je zu zweien. Präsident ist:
Carl Thommen, Zollaufseher, von Basel; Vizepräsident: Alfred Stauffiger,
Grenzwächter, von Heimenhausen (Bern); Aktuar: Adolf Ilediger, Zollauf-
seher, von Reinach (Aargau); Kassier: Jakob Känzig, Zollaufseher, von
Basel; alle wohnhaft in Basel. Geschäftslokal: Vogesenstrasse 148.

12. April. Die Firma C. Pflüger in Basel (S. H. A. B. Nr. 277 vom
22. Juli 1902, pag. 1106) ändert die Natur ihres Geschäftes ab in: Chemi-
serie und verlegt ihr Geschäftslokal nach: Zentralbahnstrasse 5.

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Muri.

1907. 11. April. Die Genossenschaft unter der Firma Wasserversorgung

Wiggwil in Beinwil (S. H. A. B.- Nr. 64 vom 6. März 1896, pag.'
257) hat ihren'Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Heinrich Kreien-
bühl; Vizepräsident ist Johann Jenni; Aktuar ist Jakob Bütler; Kassier ist
Balthasar Villiger; Beisitzer ist Johann Suter; alle von und in Wiggwil.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Morges.
1907. 11 avril. La raison Al Savoye, ä Morgos (commerce de vins) (F. o. s.

du c. du 19 janvier 1901, n° 21, page 82), est radiee ensuite do renonciation
volontairo du titulaire.

Bureau de Vevey.
11 avril. La maison Gottlieb Ingold, ä Ciarens (F. o. s. du c. du

14 octobre 1890, n° 146, page 729), a cessi d'exister, ensuite du decis
de son chef. Cette raison est radiie.

11 avril. Lo chsf de la maison Marie Ingold-Hort, ä Ciarens
(Montreux), Le Chätelard,' est Marie, fillo de Fridolin Hort, veuve de Gottlieb
Ingold, de Röthenbach (Berne), domiciliie äCiarens. Genredecommerce:
Exploitation du Cafi du Port. Etablissement, et bureau: A Ciarens, Rue
du Port 5.

11 avril. La soeiite en nom collectif Uli. Roymond & Als, ä Vevey,
marbrerie et sculpture (F. o. s. du c. du 19 ddeembre 1901, n° 423, page
1690), a cessd d'exister onsuite du deeds du co-associd Charles-Francois
Reymond. La suite des affaires avec actif et passif, est reprise par l'as-
socid Alfrod-Louis Reymond. La susdito raison est radiee.

11 avril. Le chef de la maison A: Reymond, ä Vevey, est Alfred-Louis,
Iiis de feu Charles-Francois Reymond, del'Abbave et du Chenit, domicilie

Vevey. Genre de commerce: Marbrerie et sculpture. Atelier et bureau:
Rue dos Communaux, ä. Vevey. Cette maison a repris la suite de l'exploi-
tation du commerce de la maison «Ch. Reymond & Iiis», avec actif et passif,
qu'elle exploite sous l'enseigne «Maison Reymond».

Kcnenbnrg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1907. 10 avril. Sous la denomination de Societe des Fubricunts de

balanciers, il est constitue ä La Chaux-de-Fonds, une a sso cia t i o n qui
a pour but de veiller aux interits generaux des fabricants de balanciers.
Les Statuts portent la date du 10 avril 1907. La durie de l'association est
ii.xee ä une annie et renouvenable tacitement d'annee en annee. La quality

do sociitaire s'acquiert par une inscription reguliere sur les registres
de la societe et le paiement d'unesomme diterminie cbaqueannie comme
mise d'entree. Des cotisations annuelles sont imposees ä chaque memhre
apres vote de l'assemblie generale. II n'y a pas d'autres contributions.

La qualiti de societaire se perd par un retrait volontaire ou par le renvoi

aux termes de l'art 9 des Statuts. En cas de demission, le societaire-
ou les heritiers n'ont pas droit ä l'avoir social. L'avoir de l'association
ripond seul pour les obligations de la sociiti; les societaires n'ont au-
cune responsabiliti personnel^ Les communications de l'association se
feront valablement soit par lettre chargee ou avis paraissant dans la
federation horlogere ä La Chaux-de-Fonds. Les organes de la societe sont:
1° l'assemblee generale; 2° le comite de direction; 3° les verificateui*.
Le comite est compose de trois ä cinq membres. La society est valablement
engagie vis-ä-vis des tiers par la signature collective des trois ou cinq
membres composant le comite de direction. Le comite de direction est
composi pour la premiire annee de MM. Charles-Albert Vuille, ä La
Chaux-de-Fonds, president; Samuel Jaquet, aux Ponts-de-Martel, vice-president;

JämesBrugger, ä Travers, secretaire; Edouard Vaucher-Zimmermann,.
k Evilard, caissier, et Charles Perrin, ä St-Imier.

Bureau de Neuchätel.
11 avril. La societe en nom collectif Haller et Cle, k Neuchätel,

fabrication et vente de fournitures et appareils pour l'industrie et le
commerce des liquides (F. o. s. du c. 1906, n° 330, page 1318), est dissoute.
La raison est radiie. L'actif et le passif sont repris par Emile Haller, ä
Neuchätel.

11 avril. Pierre Conti, de Maggiora (Novarre, Italie), Hermann-Henri
Perrenoud et Charles-Ulysse Perrenoud, ces deux derniers de La Sagne et
des Ponts-de-Martel, les trois domicilies ä St-Blaise, ont constitue k
St-Blaise, sous la raison sociale Conti et Perrenoud freres, une sociiti
en nom collectif commencie le 1er avril 1907. Genre de commerce: Entre-
prise generale de travaux publics et de bätiments. Bureau: k St-Blaise.

Genf — Genfeve — Glnevr»
1907. 11 avril. La Societe de Tir au Canon de Ternier, societe ayant

son siige ä Vernier (F. o. s. du c. du 6 juin 1904, page 910), a. dans ses
assemblies generales des 6 mars 1905 et 4 fivrier 1907, modifie ses
Statuts sur des points non soumis k la publication. En outre, Marc Gaillard,
domicilie k Vernier, a iti nommi prisident, en remplacement de Marc
Saugey, dont les fonctions ont pris fin.

11 avril. Le chef de la maison Alb. Haubrechts, au Plan-les-Ouatesr
commencie ce jour, est Albiric-Antoine-Felix Haubrechts, d'origine beige,,
domicilii au Plan-les-Ouates. Genre d'aSaires: Commerce de combustibles,
engrais chimiques, matiriaux de construction et'exploitation d'un labo-
ratoire de chimie.

11 avril. La raison M. Yitet-Waeber, cafi-brasserie, ä Genive (F. o. s'. due.
du 22 dicembre 1906, page 2070), se fait radier.ensuite de la cession de
la propriiti de son itablissement.

11 avril. La sociiti anonyme dite Lumina, societe anonyme, ayant
son siige aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 19 mai 1906, page 862)," a,
dans son assemblie ginirale ordinaire du 6 avril 1907, nommi John Fu-
met, domicilii aux Eaux-Vives, memhre de son conseil d'administration en
remplacement de Francois Magnin, dimissionnaire.

12 avril. La Soeiete Anonyme de l'Usine d'Armoy, ayant son
siege aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 9 mars 1905, page 398), a dans son
assemblie ginirale du 22 fivrier 1907, nommi Maurice Odier, domicilie
ä Genive, membre de son conseil d'administration, en remplacement de
Edouard Odier, dimissionnaire.

12 avril. Madame Pierrette-Melchionne Croisier, nie Chaulmontet, da
Genive, v domiciliie, Louis Bizeau, d'origine frangaise, domicilii k Geneve,
Madame Lionie-Virginie Bizeau, nie Croisier, epouse du pricident, d'origine

frangaise, domiciliie k Genive, et Mademoiselle Susanne-Leonie Croisier,

de Genvie, y domiciliie, ont constitui k Genive, sous la raison
sociale Croisier, Bizeau et Cle, une sociiti en nom collectif qui a commenci
le Ier avril 1907. Genre d'aSaires: Confiserie-pätisserie et depöt des
produits de la Societi Suisse des chooolats au lait Croisier, Geneve-Lausanne.

Magasins: 5, Rue des Allemands, k l'enseigne «Aux deux lions».
12 avril. Aux termes d'actes regu par Me Gam pert, notaire, ä Genive,.

les 26 et 27 mars 1907,'il a ite constituie une sociiti anonyme, sous la
denomination de Societe anonyme des Grandes Laiteries. Les Statuts
portent la date du 26 mars 1907.-Son siige est fixi k Plainpalais, canton
de Genive. Sa durie n'est pas limitie. Elle a pour objet Sexploitation en
Suisse ou ä l'itranger de toutes industries concernant l'alimentation, no-
tamment toutes entreprises relatives ä l'industrie laitiire. Elle pourra par-
ticiper directement ou indirectement k d'autres entreprises analogues ou
susceptibles de contribuer au diveloppement de ses affaires.' Le capital
social est actuellement de cinq cent mille francs, divisi en 5000 actions
de fr. 100 chacune. II peut itre porte ä un million de francs (fr. 1,000,000)
par l'imission de 5000 autres actions de fr. 100 chacune. Les actions
sont au porteur. La sociiti est administrie par un Conseil d'administration
de 5 ii 9 membres'pris parmi les actionnaires ot nommis par l'assemblee-
ginirale.'. Le conseil d'administration nommera parmi ses membres un ou
plusieurs administrateurs deliguis, il peut aussi disigner un ou plusieurs
directeurs. La sociiti est valablement engagie par la signature collective-
de deux administrateurs. La signature sociale pourra etre conferee indivi-
duellement aux directeurs, s'il en est nommi. Les publications de la
sociiti sont valablement faites dans la Feuille officielle suisse du commerce
et dans la «Feuille d'avis officielle du canton de Genive». Les administrateurs

sont: Alfred Rivollet, ä Genive; Albert Porte, k Genive; Albert Vas-
salli, ä Genive; Claudius Lafond, äLyon: Reni Koehler, ä Lyon; Joannis
Ravarin, k Lyon. Siige social: 11, Chemin Gourgas.

Snmmarisciie Uetaicht ieriie Woctiensitnationen fler Schweiz, EmssionsMen..
Risumi des situations hebdomadaires des banques d'imission suisses.

(Zahlen in Tansenden Franken verstanden. — Chiffre« en mililer« de franot.)

Durchschn. - Moyenne
Maxima
Minima

I. Quartal
J" trimestre

Durchschn. - Moyenne
Maxima
Minima

II. Quartal
jjme trimestre

6. April - 6 avril
IS. April - 13 avril

Effektiv« Zlrkulit.
Circnlat. effeetive

1906.1 1905

220,489 218,644
234,020 235,527
208,088 202,131

1907

212,178
228,847
202,768

1906

217,128
230,806
208,088

217,420 223,041
214,2S9 220,208

Totaler Barvorrat
Xncaiase totale
1906 1905

120,891
128,928
116,401

1907

123,782
126,392
119,837

116,881
120,910
114,526

1906

118,806
120,837
117,083

Ungedeckte Zlrkul.
CHronlat. son oost.

1906

99,598
114,780
85,077

1907

88,396
109,010
" 77,610

120,775 118,412 96,645 104,630
121,403118,631 92,886 101.576

1905

101,663
119,704
85,453

1906

93,322
112,872
89,719

Verffigb. Barsch.
Xncaivse diipoc,
1906 11905

26,932:23,494
36,256:27,317
21,086 18,782

1907

81.193
35,882
23,196

27,708
28,833

1906

25,426
29,717
21,086'

23,420
24,128



M95 is. April 1907

Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. cZweiganstaHen) vom 13. April1907
Situation hebdomadaire des banques demission suisseS (y eompris les Suceureäles) du 13 avrH J907

Nr.
Firma

Raton social«

>i jL
Noten — Billet*

Emission Circulation

6wteL Notendedfc
40*|* A* ZirktyUtioa
OoaTartnr»

d«a >m«ts 40 d«
1* circulation.

Setetzllek* Barschaft, Inbegriffen du
Suthiken bei der Abrechnungsstelle
Espdees ajrant cesrt ligal, y seinerIt
l'avolr b Ii ehimbre dt etmpenutlon

Fr«i T»rftLcb*r*r T«U

Parti« dijjonlbl«

_
Rot«! udtrtr iciwtii. Iiiztionkuta

Billeti d'astru luqiiM 8'jaissio! itiisiM -

In Kun
En etlut

Bwl d*Abr*Qbau&r**t«U«
Conto S

A Im ebambro d«
oompmwUioa •

Oomt)te Ä

Uebrlge
KassaÜestlnde

Autreivaleur*
en caisse

Total Ca
ti

1

2
5
4
6

6
7
8
9

10

11
12
13
14'
16

17
18
21
23
24

26
27
28
SO

31

32
S3
34
S5
36

S7
38
89
40
41
42

St. Gallische (Kantonalbank, St. Gallen
B&sellandschaftL Kantbnalbank, Liestal
Kahtonalbank von Bern, Born
Banc* cantonale ticinese, BelUniona
Bank in St Gallen, St Gallen '.

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thnrg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenbnrger Bank, LlchtenBteig
Banca della Svizzera Italians,'Lugano

Thurg.. Hypothekenbank, Franenfeld
Grauböndner Kantonalbank, Chor '.'

Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du Commerce, Genfeve

Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisau

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffbansen
Banqne cantonale fribourgeoise, Fribourg

Banque cantonale vandoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant Spar- n. Leihkasse von Nidw., Stans
Banqne canton, neuch&teloise, Neuch&tel
Banque commerc. neuch&tel., Neuch&tel

Schaff hauser Kantonalbank,Schaffhansen
Glarner' Kantonalbank, Glarns
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz

Credito Ticinese, Locarno
Banqne de l'Etat' de Fribourg, Fribourg
Znger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano,' Lugano
Basler Kantonalbank, Basel
Appenzell I.-Rh. Kant-JBank, Appenzell

Fr.
13.650,000
2,860,000

18,600,000
1,950,000

17,560,000

975,000:
4,876.000
5,850.000

975,000
2,913,000

990,000'
8,900,000
5,850,000.

23,400,000
2,925,000

23,100,000
4,875,000

29,250,000
3,465,600
1,462,600

11,700,000
1,462,500

976,000
7,800,000
7,800,000

2,437,500
3,400,000
4.875,000

: 950,000
2,925,000

2,198,760
4,876,000
2,925,000
3,900,000
9,67O,0GO

975,000

Fr.
13,481,800
2,829,750

17,714,800,
1.937,400'

17,446,300

945,050
4,827 550
5,666,760

948,250
2,913,000

971,100
3,876,800
6,330,950

22,759,550
2,901,750

22,611,700
4,839,500

27,983,250
8,428,800
1,460,700

11,282,400
1,448,500

963,860
7,781,000
7,753,300

2,390,400
2,332,750
4,800,550

943,760
2,898,700

2,181,050
4,844,050
2,909,960
8,883.060
9.278,700

963,850

Fr.
5,392,720
1,131,900
7,085,720
' 774,960
6.978,520

378,020
1,931,020
2.266,700

379,300
1,165,200

388,440
1,560,720
2,132,380
9,103,820
1,160,700

9,001,680
1,936,800

11,193,300
1,371,620

684,280

4,612^960
679,400
385,540

3,112,400
8,101,320

956,160
933,100

1,920,220
377,500

1,159,480

872,420
1,937,620
1,168,980
1,653,220
3,709,480

386,540

Fr.
1,769.160

452,910
4,742,080

.88,365.
644,200
'

73,950
644,220
735,S20
312,705
189,005

256,325
455,100
'963,335

1,006,600
287.890

3,468,185
711,765

8,055,885
141,670
66,870

628,400
40,225
88,790

297,640
200,820

190,945
164,696
239,225

43,070
127,475

91,190
245,295
196,270
161,160

1,069,870
47,070

Stand am 6. April
Etat an 6 avril

l 1907
237,259,750
237,309.250

231,125,100
232,666,900 >

92,570,040
93,066,760

28,883,110
27,708,495

* Wovon in
Abschnitten von

Dont en
pures de

con-

Fr. 1000 Fr. 16,095,000
B 500 „ 28,028,000

' 100 133,883,100

„ 50 „ 53,419,000

Fr. 231,426,100

— 49,600 — 1,241,800

Ausgewiesene Zirkulationt«. OQI ,OK
Circulation accus&e .j 281,425,100.—

Noten in Kassa der Banken
u. bei d. Abrechnungsstelle

in Conto B
Billets chez les banques et

& la chambre de
compensation en compte B.

— 496,720

17,136,060. —

+ 1,124,615

Ct Fr.
748,650

61,250
1,023,900

86,850
446,360

3,700
396,600
308,150

1,207,450
172,000

317,400
195,150
334,400

1,081,250
82,600

2,031,100
206,700

2,750,800
286,460
103,700

670,000
22,850
28,350

477,450
146,600

117,650
10,100

387,560
8,650

46,900

84,950
219,200
83,900
69,150

1,206,700
29.450-

116,446,700
18,968.900

+ 1,487,800

Ct Fr.

217,886
7,475

107,671
269

22,996

3,848
18,299
30,640
10,949
6,936

2,208
17,047
10,608

141,480
8,469

316,879
12,869

397,458
28,382

1,038

48,953
2,314
1,016
7,175

88,680

17,724
3,734

411
1,116

589

6,918
36,088
13,924
2,058

96,813
682

1,689,862
i,287.608

+ '401,75s

Ct.

66
14
55
54
88

35
46
44
92
82

15
78
08
Ol
87

44
68
67
20
91

68
80
52
71
65

23
08
27
74

98

Fr. ' Ct.

129,769
25,003

164,301
168,619

7,482

360
194,266

14,065
189,011
111,085.

133,052
29,726.

276,200
35,636
14,400

85,874
101,217
293,062
102,496

2,456

150,022
9,587
9,246

31,322
3,558

7,687
41,193
32,025
5,121
9,874

52,419
74,018
18,378
29,867
57,282
4,893

2,609,592
3,221,753

— 612,161

63
26
86
96
03

95
60
41
71
06

15
68
82
04
03

34
57
16
23
39

66
84
99
49

12
62
64
92
86

78
56
32
16
14
63

53

*•1,
8,258,026
1,678,588

13,121,673
I,119,064
8,098,548

469,879
8,184,406
8,364,875
2,099,416
1,644,226

1,097,425
2,247,744
8,716,868

II,867,786
1,504,069

14,906,718
2,968,852

22,690,506
1,929,418

757,3451

6,010,836 >

654,377
605,941

3,925,988
8,640,978

1,290,066
1,142,822
2,678,431

435,468
1,344,818

1.107,897
2,512,171
1,471,462
1,815,446
6,188,646

467,590

141,148,804
139.243,617

+ 1,905,287

Ct.

10
40
41'
49
9t
30
05
85
63'
88

80
86
40
06
90

78
25
83
43

29
64
61
20
65
rv

35,
60
9.1,
66
36

93'
94
34
if
70
73

40

irre6«#!'" 1 >r2IWSo.-
f Wovon Fr. 43,000 beim Iaipektorat der Emi**ien*l>Aiik*n deponiert. — Dont fr« 43,000 döpoids i

Noten in Händen Dritterl,, 0,, 0QQ
Billets en mains de tiers/* r'-14'289'04a ~
Gesetzliche Barschaft. .1

Espöces ldgales en caisse/ " ' '

Ungedeckte Zirkulation .L H0.
Circulation non couverte/*1, 92,885,890.-

Fr. 96,645,135- -
l'lmpeotorat des banque« d'dmieslen.

Gold — Or
Silber..— Argent.
Gesetzliche Barschaft
Encaisse m&tallique

Fr. 110,461,550. —
10,921,600. —

} Fr. 121,403,150. —

Fr. 120,775,265. —

Spezieller Ausweis der schweizerischen Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb
Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes) Vom 13. April 1907 — Dn 18 avril 1907 (Artioles 15 et 16 de la loi)

Nr.
Firma

Raison social«

Noten-Emission

Emission

Notendecküng nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture sulvant l'artlcle 15 de la lo)
Noten and. Banken In
Kassa u. b.d.
Abrechnungastelle, Conto B

Billets d'autres
bsnquet et avoir A la
ehambre de compensation,

compte B

Check*, Inntrt 8 Tagen
fllliga Dopot- ou Kum-

«ob«ln« tob Baakoa

Obfcqao«, boo* da caUz«
ot d« dipdt dobaaqna«,
ichAmt dm« lu 8 Jonn

Innert 4 Monaten fltllige — Echgant dans, les 4 mois

Schwei*ex "Weohjel

Effet* tu Ii Sollte

Aul«nd*Weohiel

Effet* gor l'dtrtngei

Lombüd-Weohiel

Avance« au
n&ntl**ement

Bobwola. SlMtikaiu«
sebsin«, Obligatfonoa

nnd Coapon*
Bob* d« eala«« A'iUU
•üIimi, obligation* Am
dlt* fiat* «t l«ur« ooaponi

Total

Nr.

Bank in St. Gallen
Banqne dn Commerce, ä Gen&ve

Bank in Basel

Banque commerciale neuchäteloiae

Stand am 6. April 1
1Q/V7

Etat au 6 avril /

17,550,000
23,400,000
28,100,000

7,800,000

468,346. 88

1,222,730. Ol
2,346,979. 44

285,280. 65

6,988,276. 65

13,778,900. 80

14,688,557. 58

5,691,532. 60

816,293 58

564,319. 26

1,477,923..45
123,146. 55

71,850,000.

71,850,000
4,273,336. 98

4,250,638.. 04
40,997,267. 63

42,825,843. 84
2,981,681. 88

3,006,782.-10

+ 22,698. 94 —1,828,076.' 21 — 25,050. 27

4,141,003. 10

1,147,900. —
9,926,198. 76

• i;i21,975 90

3,100,000. —
12,363,920. 21

19,813,860. 06
28,439,659. 22

7,071,984. 70

16,387,077. 76

13,976,837. 75
3,100,000.
4,100,000.

67,689,364. 19

68,159,651. 78

+2,360,240. — —1,000,000. — — 470,187. 54

Aktiven — Actif
Firma

Raison social«

Gesetzlich«
Barschaft

Esphees 'ayant
court Wgal

Notendeckung
a.Art.15 de« Oesetses

Couverture
dee billets

»niv. l'art, 15 de I» loi

Uebrlge kurztllllge
dlepon. Guthaben

Autret erdaneet
disponible* h

courte dchhanca

Total

Passiven — Passif
Noten-

Zirkulation

Blllata
•n circulation

In IBngtt. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
ichtan t daiie let

buit Jour«

Wechsel-
Schulden

Engagements ^eur
effete de change

Total

5

14

17
r81

Bank in St. Gallen
Banque dn Commerce, i. Genhve

Bank in Basel

Banque commerciale neuch&teloise

| 1907

7,622,720. —
10,109,420. —
12,472,865. —
'3,302,140. —.

12,363,920. 21

19,813,850. 06

28,439,659., 22

7,071,934. *70

833,552. 22

967,106. 49

l,i70,400. 58

180,730. 47

20,820,192 43

30,890,876. 55

42,082,924. 80

10^64,805. 17

17,446,300
22,769,560
22,511,700
7,763,300

Stand am 6. April
Etat an 6 avril

t 33,507,145 —.
83,597,015. —

67,689,364. 19

68,169,561. 73
3,161,789. 76

2,926,115. 06
104,848,298. 95

104,682,681. 79
70,470,860
70,629,650

— 89,870. — — 470,187. 54 +' 225,674. 70 — 384,382. 84 — 158,800

u uiu Li:

747,264. 14

1,804,142. 10

6,548,098. 10

489,350. 42'

461,996180
100,000. —

18,193,664. 14

24,515,688. 40

29,159,798. i'o
8,242,660. 42;

9,088,844. 76

10,248,986. 44
551,996. 30

100,000. —
80,111,691. 06)
80,978,685. 44 ".

1,160,140. 68, + 461,996. 80 — 866,944; 88 >

t. OtuuJTs. 32,591. st BtheldaaaaaM aad nlobt taibtsit« fremd« HOrnses. — t'Baiaa b. 32,511.98 Maonim dWvpoim jt Monmies diiaa«4na non Urlfdaa,
13. April 1907. — Offizieller Dlskomt«Mtz der Schweizeriachen Emissionsbanken: 5 */o, gültig sett 18. Januar 1907.
13 avril 1907. — Taax d'eseompte effleiel des banqnea d'tmiaaion tnlssea: & '/», valable depnis le 18 janvier 1907.
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Die Preise des Obstes und der Gemüse sind nicht mehr aufgenommen.
Es geschah dies namentlich aus dem Grunde, weil die Preisangaben keine
exakten waren, der Natur-der Sache nach keine exakten'sein könnten und
doshalb nur einen reduzierten statistischen Wert besassen.

(1
Man kann oinerseits wohl sagen, bemerkt der Bearbeiter der Statistik,

lierr Polizeidirektor Zuppinger, dass die Angabe, wie viel !/s Kilo Tafel-
äpfel und wie viel K> Kilo -Kochäpfel koste, nicht ohne jede Bedeutung
sei; .allein die erste wie die zweite Art Obst kann je nach.der Sorte, nach
Grösse der einzelnen Frücht, nach dem Zustande, worin sio sich befindet,
so. verschieden von-der andern sein, dass die Werte um 100°/»!ünd mehr
differieron. Dasselbe gilt von den Gemüsen. Bei denjenigen, welche per
Stück verkauft werden (Weiskabis, Blaukabis, Kohl), kömmt besonders

.das Gewicht in Betracht, und es ist wohl denkbar und aus den
Preisnotierungen und Tabellen keine AxisknnffdaTtiber erhältlich, dass zl^P^ciö"1

.X«

Kopf .Blaukabis in der einen Stadt, mit dem Preise von 20 Cts. im
Verzeichnis erscheint, welcher kaum halb so schwer ist, als derjenige, welcher
in einer andern Stadt zu demselben Preise verkauft wird.

Ausstellungen — Expositions
Australische Ausstellung von Frauenarbeiten in Melbourne. In

Melbourne wird im Oktober und Novemher laufenden Jahres unter dem Patronate
der Königin von England eine Ausstellung von-Frauenarbeiten stattfinden,
die in den Gruppen Kunst, angewandte Kunst und weibliche
Handarbeiten international ist und die Tätigkeit der Frau in'den
verschiedenen Ländern der Erde veranschaulichen soll; eine Prämiieruug
findet nicht statt. Die Ausstellungsgegenstände haben Mitte September in
Melbourne einzutreffen, und es ist anzugeben, ob dieselben von Personen
unter 15 .'Jabren, von 15—18 Jahren oder über 18 Jahren herrühren und
der Ausstellung schenküngs- oder leihweise überlassen werden, oder zum
Verkauf auf Rechnung des Ausstellers bestimmt sind. Mitteilungen sind
an den Manager: Herrn Theo. W. Heide,. 237 Collins Street, Melbourne,
zu richten.

* **

Exposition australienue il'ouvrages feininins ä Melbourne. Sous le
patronage de la Roibe d'Angleterre aura lieu, ä Melbourne, durant les
mois d'oetobre et novemhre prochain, line exposition d'öüvrages feminins.
Les groupes: art, art applique et ouvrages feminins ci la main auront un
caractere international. Iis devront temoigner de l'activitö feminine dans
les differents pays du globe;' aücune recompense ne sera decernee. Les
objets exposös devront ötre rendus ä Melbourne au milieu.de septembre.
II est necessaire'd'indiquer si les dits objets emanent de personnes ägöes
de moins de 15 ans, de 15 ä 18 öu de plus de 18 ans, s'ils sont prötes
ou donnös ä Tentreprise o'u encore destinös ä la vente pour le compte de
l'exposant. Toutes les communications sont ä adresser au Manager, Mr Theo.
W. Heide, 237 Collins Street, Melbourne.

Einwanderung in die Tereinigten Staaten. Wie wir schon früher
gemeldet, ist in den Vereinigten Staaten von Amerika am 13. Februar' d. J.

ein neues Einwanderüngsgesetz (An Act (0 regulate the imniigration of
aliens into the United States) orlasson worden, das der'Präsident am 20.
Februar d. J. unterzeichnet hat.

Das neue Gesetz, das am 1. Juili d. J. in Kraft tritt, enthält nach
dem «Deutschen Reichsanzoiger» im wesentlichen.nachstehende Neuerungen

gegenüber dem früheren Einwanderüngsgesetz:
Die Kopfsteuer wird von 2 Dollars auf 4 erhöht. Sie ist für jeden

Fremden zu entrichten, der.das Gebiet der Vereinigton Staaten betritt
Befreit von der Kopfsteuer sind Durchreisende, Personen, die mindestens

ein Jahr' in Canada, Neu-Fündlaiid, Cuba und Mexiko ununterbroche-
gewobnt haben, Personen, die in irgend, einer Besitzung der Vereinigten
Staaten gowohnt haben, und Fremde, die früher bereits rechtmässig in den
Union zugelassen worden sind und sich, von eiuem Gobietsteil der Verr
einigten Staaten über benachbartes Staatsgebiet im einen anderen Gebietsteil

begeben.
Fremde, die in Guam, Porto Rico odor Hawaii landen, sind ebenfalls

von der Kopfsteuer befreit. Wenn sie aber, aus diesen Gebieten kommend,
später in einem Hafen der Vereinigten Staateu auf dem nordamerikanischen
Kontinent landen und inzwischen das amerikanische Bürgerrecht nicht
erworben haben, sind sie der Kopfstouer obenfalls unterworfen.

Ausgeschlossen von der Zulassung sind ,Dach wie vor Blödsinnige, Geisteskranke,

Arme, Personen, von denen anzunehmen ist, dass sie der Oeffentlich-
keit zur Last lallen werden, mit einer ekelkaftön oder gefährlichen
ansteckenden Krankheit Behaftete, Prostituierte, PoWgamisten, Verbrecher,
staatsgefährliche Elemente usw., sowie Kontraktarbeiter. Neu ist dieBestlm-
mung, dass die Einwanderungsbehörde berechtigt ist, als unerwünschte
Einwanderer auch solche Personen zu bezeichnen, dio nach einem Attest
des Untersuchungsarztes geistig oder:körperlich so geschwächt erscheinen,
dass ihre Erwerbsfähigkeit als beeinträchtigt angesehen werden kann;
ferner die Bestimmung, dass kein Einwanderer landen darf, dessen
Fahrschein oder Ueberfahrt mit dem Gelde eines änderen bezahlt worden
ist, oder der mit Unterstützung anderer ins Land gekommen ist, wenn
nicht in unzweideutiger Weise nachgewiesen wird, dass der
Fahrschein oder die Ueberfahrt nicht, sei es direkt oder indirekt, von einer
Korporation, einem Verein, einer Gesellschaft, einer Stadtgemeinde oder
einer fremden Regierung bezahlt worden ist. Kinder unter 16 Jahren, die
nicht von boiden Eltern oder von dem Vater oder von der Mutter begleitet
sind, dürfen nur nach dem diskretionären Ermessen des «Secretary of
Commerce and Labor» oder in Gemässheit der von diesem erlassenen
Bestimmungen zum Landen verstattet werden. Ausländern, die auf dem
Festland der Vereinigten Staaten auf Grund von Pässen landen wollen,
welche für irgend ein anderes Land als die Vereinigten Staaten oder doren
Besitzungen oder die Zone des Panamakanals ausgestellt sind, kann der
Präsident die Zulassung verweigern, sofern er überzeugt ist, dass die
Einwanderung der mit solchen Pässen versehenen Personen den Interessen
der amerikanischen Arbeiter zuwider läuft.

Neu ist ferner die Bestimmung, wonach die Schiösführer, die
Rückwanderer (alien passengers) von irgend einem Hafen der Vereinigten
Staaten befördern wollen, verpflichtet sind, vor der Abreise dem
Zollbeamten dieses Hafens ein vollständiges Verzeichnis dieser Rückwanderer
vorzulegen. 1

Sektion 39 sieht die Berufung einor Kommission vor, die aus drei .von
dem Präsidenten des Senats zu ernennenden Senatoren, aus drei von dem
Sprecher des Repräsentantenhauses zu ernennenden Abgeordneten und aus
drei von dem Präsidenten der Vereinigten Staaten zu ernennenden-sonstigen

Mitgliedern bestehen soll. Die' Kommission soll mit der weiteren
Untersuchung dor • Einwanderungsfrage beauftragt werden. Gleichzeitig hat
der Präsident der Vereinigten Staaten die Ermächtigung erhalten, eine
internationale Konferenz zur Regelung der Einwanderungsfrage nach seinem
Ermessen einzuberufen.

Durch Sektion 42 wird schliesslich noch für jedes Schiff, das
Einwanderer nach den Vereinigten Staaten bringt, der, für jeden
Zwischendeckpassagier bisher als erforderlich festgesetzte Luftraum u. ,a. dadurch
erhöht, dass für das, Hauptdeck mnd das erste Zwischendeck 18 Quadrat-
füss und für das zweite Zwischendeck 20 Qüadratfuss an freier Boden-
iläche für jeden Zwischendeckpassagier bei vorgeschriebener Deckhöhe
verlangt werden. Diese Bestimmung soll erst vom 1. Januar 1909 in Kraft
treten.

b— Internationaler Baumivollkongrcss. Der vierte Kongress der
internationalen Baumwollspinner- und -Weber-Vereinigung, der sich jetzt auch
die japanischen Baumwollspinnereien angeschlossen haben, findet in der

"Zeit'voltf 27. Jbis 30. Mai 'd. J. irf'Wien statt Die'YefKanälungen werden
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sieb, nach einer Meldung der «Leipziger Monatschrift für Te.x til-Indus trie »,

in der Hauptsache auf die Fortschritte in der Baumwollkultur ausserhalb
Amerikas, auf den Bericht der nach Amerika entsandten besonderen
Kommission über die Möglichkeit der Hebung der amerikanischen Baumwollkultur,

die Organisation der .Baumwollindustrie in den einzelnen Ländern
und die Beratung möglichst einheitlicher, im Interesse der Baumwolle
verbrauchenden Industrien liegender Kaufs- und Verkaufsbedingungen,
Kontrakte, Konnossemente usw. beziehen. Ferner sind interessante
Berichte über den gegenwärtigen Stand der Behandlung und des Transportes
der Baumwolle in den Vereinigten Staaten, über die internationale
Baumwollstatistik und über das Feuerwagnis der Baumwollspinnereien und den
Stand der; Gegenseitigkeits-Versicherung in.Aussicht genommen.

— Kunstseidefabrikation in England. Wie die « Finanz-Chronik » erfährt,
steht die Errichtung einer Kunstseide-Fabrik InEngland bevor. Zur Anwendung
gelangt das Dr. Thiele'sche Verfahren, nach welchem es möglich ist,
Rohbaumwolle mit Gewinn in Feinspinnseidengarne zu verwandeln und
.so .die Kunstseide in der Erzeugung von, Seidenstoffen zu verwenden,
während bisher Kunstseide nur zu groben Garnen versponnen werden
konnte und daher für. Seidenstoffe nicht in Betracht kam. Seit .einigen
Monaten haben führende englische Seidenindustrielle das. Thiele'sche
Verfahren praktisch erprobt und sind mit den erzielten Resultaten durchaus
zufrieden. Die Kunstseide kann zwei Stunden laDg in Seife gekocht wer-
-den und verträgt auch die in der Textilindustrie -Lancashires üblichen
Bleichmethoden; nur auf chemischem Wege ist.es möglich, aus Thiele-
scher Kunstseide verfertigte Stoffe von wirklichen Seidenstoffen zu
unterscheiden. Zur Ausnutzung des Verfahrens in Grossbritannien und seinen
Kolonien wird eine Gesellschaft mit einem Kapital von £ 200,000
gegegründet ; unter den Proponenten sollen sich erste Persönlichkeiten der
Textilindustrie befinden.

— Ausscnhandel Spaniens. Nach der Statistik der spanischen
Zollverwaltung gestaltete sich die Efin- und Ausfuhr für das spanische Festland

und die Balearen in den letzten beiden Jahren, wie folgt:

Kinfulir Ausfuhr
1805 1906 1905 190«

Wart is Pant»»
Rohitoffe 336,828,163 421,997,992 642,040,599 448,546,667
FsHiikste 203,817,29« 229,563,909 273,022,386 241,094,344
Nshrübjrjmittel 270,242,120 227,435,190 410,990.877 827,412,742

Zusammen 799,687,901 «78,967,091 1,236,053,852 1,011,993,243
Gold ' 571,870 290,178 -.116,437 193,344
Silber 7,564,844 5,551,376 15,146,347 6,201,747

Ueberhaupt 808,024,616 884,808,644 1,250.314,646 1,018,3S7,834

— Konsulate. Der Bundesrat hat am 13. April Herrn F. d'Äuj ourd'hui,
von Schaffhäusen,. zum schweizerischen Konsul in Gälatz ernannt.

**
Consulats. Dans sa söance du 13 avril, le conseil födüral a nommö

M. F. d'Aujourd'hui, de Schaffhouse, en qualitö de consul suisse en
residence ä Galatz (Roumanie), en remplacement de feu M. Hans Rychner,
d'Aarau.

Ausländische Banken. — Banqnes dtrangbrt»
Banquo d'Anglotorro.

4 avril 11 avril 4 avril 11 avril
£ £ £ £

Encaiste mätailiqn 23,860,303 25,134,744 Billets 6min 51,232,210 52,510,520
Reserve de billeti 22,301,800 23,738,620 DdpÖt» publics 13,496,260 9,101,645
Effeti et avarices 36,684,653 84,965,151 D6p6ts. particulars 44,050,557 48,568,233
Valcars publiques 15,447,423 16,447,423 1

Banquo nationale do Belgique.
4 avril 11 avril 4 avril 11 avril

fir. Cr. Cr. tr.
EncaissemStall. 125,629,058 121,318,648 Circulat. de billets 706,581,510 715,643,480
Portefeuille 592,560,251 587,373,492 Comptes-courants 89,333,252 69,206,970

Banquo de France.
4 avril 11 avril 4 avril 11 avril

Encaissemä- fr, fr. Circulation de fr. fit.
tallique S,555,57i;926 8,561,841,506 billets 4,954,681,935 4,839,463,615

Portefeuille. 1,457,062,898 1,202,762,154 Comptes cour. 709,691,638 636,540,SS5

Annoncen-Pacht:
Rndolf Mosa«, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offizielles Rdgie des annonces:

Rodolphe Rosse, Zurich, Berne, etc.

Scboop, Reiff $ £o.,
Bankgeschäft, Bahnhofstrasse 69, Zürich.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Ausland.

Geldwechsel. Kapitalanlagen. (172;)
An- und Verkauf von Prämien-Obligationen (Änlehenslosen)

und ihre Kontrolle.

tfiDeco" Aktiengesellschaft
Vormals G. Jaibling $ C°

Küsnacht, Zürich, Paris und London
Die Herren Aktionäre werden anmit zu der Donnerstag, deil

25. April 1907, nachmittags 3 Uhr im Cafö Zimmerleuten, Rathausquai

Nr. 10 in Zürich I, stattfindenden

I. ordentlichen Generalversammlung
-eingeladen.

Tagesordnung:
1) Protokoll. (1042)
2) Statutenänderung.
3). Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Jahresreehnung mit

Bilanz und des. Berichtes der Rechnungs-Revisoren.
4) Genehmigung der Jahresrechnung, Decharge-Erteilung an die

Verwaltungs- und Kontroll-Organe.
5) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes und

Festsetzung der Dividende.
•6) Vorschläge, e'ventl. "Wahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrat.
7) Wahl der Rechnungs-Revisoren pro 1907 und. eines Ersatzmannes.

Die Jahresrechnung mit Bericht der Rechnungs-Revisoren liegt vom
11. April-1907 an in den Bureaux der Gesellschaft in Zürich I, Goethestrasse

18, zur Einsicht auf.
Eintrittskarten sind unter Angabe der Aktiennummern zwei Tage vor

der Generalversammlung in den Bureaux der Gesellschaft an vorstehend
erwähnter Adresse zu bestellen.

Namens des Verwaltengsrates,
Der Präsident: R. Kettling.

Z(i relier Depositenbank
Zürich, Ticfenliölc 8

Vorschösse anf knrante Wertpapiere,
Ansführnng von Börsenaufträgen Im In- Auslände,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Eröffnung von Kreditoren-Rechnungen,
Diskonto nnd Inkasso von in- nnd ausländischen

Wechseln. (326-)

ßonsemnfabrikCenzburg
vorm. HeuckeU & Roth in Lenzbnrg

Die Herren Aktionäre worden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
Dienstag, den 23. April 1907, vormittags 1054 Uhr, im Gasthof zur
„Krone" in Lenzbnrg, zur Behandlung folgender Traktandeu eingeladen:

1) Abnahme und Genehmigung des Jahresberichtes und der Bilanz
pro 1906/7, sowie des Berichtes der Kontrollstelle.

2) Genehmigung der Jahresrechnung, Festsetzung der Dividende, so¬
wie Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

.3) Erneuerungswahl des Verwaltungsrates.
4) Wahl der Kontrollstelle pro 1907/8.

Die Bericht des Verwaltungsrates, die Bilanz, die Gewinn- und
Verlust-Rechnung, sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren liegen vom
17. April an.im Bureau .der Gesellschaft auf.

Die Stimmkarten zu der Generalversammlung werden gegen-Ausweis
über den Aktienbesitz und unter Angabe der Nummern spätestens zwei
Tage vor der Versammlung Im Bureau der Gesellschaft, sowie von der
Basler Handelsbank in Basel ausgegeben.

Lenzburg, den 6. April 1907.

(1015) 3>er Verwaltung»rat.

Societe (les Glaces de la Yallee de Jon
Messieurs-les actionnaires sont convoques en

assemble gönörale ordinaire
pour le inercrecli, 24 avril 1907, ä 3 Va heures de l'aprös-mldi, ä Lausanne,
2 Place St-Franqois, avec l'ordre du jour suivant:

1° Rapport du conseil d'administration et du commissaire-vcrificateür.
2° Approbation des comptes et du bilan, fixation du dividende.
3° Nominations statutaires.

Les cartes d'admission seront dölivröes sur presentation des tilres
d'ici aü 19 avril, chez Ch. Masson & Cle, ä Lausanne, oü le bilan et le
rapport dü censeur peuvent ötre consultös.

Lausanne, le 3 avril 1907.
(973')

Le president du conseil d'administration:
Ch.-E. Masson.

* Ostertag - Ka$$cn$cbränkc
Rlänzend bewährte, fener-, Sturz- and

diebessichere Konstraktien

Stohlhammef-und Tresor-flnlnsen
Feinste Referenzen

aller Kiiraiite» Grössen und Preise

MABKWALOER & BANZ, St. Gallen
Spezial-Gcscliäft für moderne Kontor-Einrichtungon

Generalvertretung der „Ostcrtag-Werkc" Stuttgart-Aalou-Berlin
(56;) 0®?- Illustrierte Preislisten gratis
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^Schweiz, 12rt M. ft. M.
t/. 200 Letten. — I. Ranges

Pension von Fr. 8. — ah Prospekt
(1094) ^ L. MEISSER, Direktor

(Soc. anonyme des Oaisses de contröle)
ZÜRICH

Einladung zu der Dienstag, den 30. April a. e., vormittags 40 V» Uhr,
im Sitzungssaal der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich stattfindenden

III. oideiftlfcliön'ßenci'HlversateiDliiT^ 'tier AWionare

Tagesordnung:
1) Vorlage des Geschäftsberichts und der Jahresrechnung: per 31.

Dezember 1906. j ,1 k,,

2) Bericht und Antrag der Kontrollstelle. Abnahme der Jahresrechnung

und Dächargeertellung.
3) Wahl der Kontrollstelle. (4099;)

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrech'nung, sowie 'Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen vom 49. bis 27. d. Mts. im Gescbäftslokale der
Gesellschaft, Hirschengraben 78, zur Eins^Htnahme (fur die Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten,' welche als Stfmmkarten dienen, können in der
gleichen Zeit imjSeschäftslokale der Gesellschaft gegen Ausweis über den
Aktienbesitz bezogen werden.

v
Zürich, den 45. April 1907. Namens des Verwaltungsrates,

Der-Präsident: EUGEN HATT.

Seidcinväreiifälirik vörm. Edwin IVaef, l-U
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlnng
auf Donnerstag, den 25. April 1907, nachmittags 3 Uhr, ins Bureau der
Gesellschaft zur Behandlung folgender Traktänden eingeladen:

1) Abnahmo der Rechnungen und des Jahresberichtes pro 4906.
2) Beschlussfassung bezüglich des Rechnungsergebnisses.
3) Erneuerungswahl des Verwaltungsrates.
4) Wahl der Rechnungsrevisoren.

Die Rechnungan, sowie der" Revisorenbericht liegen vom 44. April an
zur Einsichtnahmo in unserem Bureau auf, woselbst auch die Stimmkarten
bezogen werden können.

Zürich, den 42. April 4907.
(1089') f!ber Verwaltungsrat.

•TT- •'/.?*&-*7?*
•7v • ' \ *

^ >v",A.-..-. ^
• I '

'MIHI
Reservoir, für div. Flüssigkeiten.
•' "erdetCentral! '

a • a.

S

.VOGT-GUT. flRBQh
^

üährboftiche, Kühlschiffe,Lagerfässer,

Bierbrauereien.

Jransporfgefässejransporfwagen
Referenzen. Prospecte

(743

Wtirum erfreut sidi der FÜllfßÜßrllQltßr CßW einer stets zonebmenden Beliebtheit

Deshalb, weil er durch seine Vervollkommnung allen Anforderungen
entspricht, die man von diesem Instrument von sö grosser Wichtigkeit
verlangen kann: Regelmässiger Ausfluss, Vorladung jeder Gefahr ünzeitigen
Ausfliessens der Tinte auf _die Kleider, Eleganz der Form, ^Haltbarkeit,

jede Hand befriedigen.

-r. ' !"

Erinnern Sie sieh der
Marke „Rabe".
Verlangen Sie solche

bei Ihrem Lieferanten.
Generalagentur für die

Schweiz:
Papeterie Briquet & fits

Citä 4 u. 6 u. Gorraterie 7,
Genf. (486:)

liatalog- gratis.

Ittel Ptisiin l lüttBimt RiSl-Sdieldegg ft
(164:8 Meter übex- Meei1)

Luft-, Milch- und Kaltwasserkur, Hydrotherapie, Elektrotherapie
Spezialtisch f. Magenkranke — Spezialtisch f. Diabetiker

Angenehmer, ruhiger Aufenthalt in wundervollster Lage. Ausgedehnte,'
ebene Spaziergänge. Spiel- und Schattenplätze. PosL Telegraph und
Telephon. Bäder. Kurarzt im Hanse. Protest, und kathoL Gottesdienst.

(521;) Besitzer: I)r. K. $tlerlin-llauser.

SocM6 Suisse d'Aiiieublemeiits, laflsäBiie
Messieurs les actionnaires sont convoques en

ässemblee generale ordinaire
pour le lundi, le 29 avril 1907, ä 3 heures de l'apres-midi, ä l'Hötel de
Ville, ä Lausanne.

Ordre du. jour:
4° Präsentation des comp'tes et räpport du conseil d'administration.
2° Rapport de MM. les commissaires-värificateurs.
3° Repartition du benefice et fixation du dividende.
4° Nominations statu'taires. (4024:)
5° Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
sont däpöses, ä partir du 20 avril, ä la Banque de Ch. Schmidhauser &'C°,
ä Lausanne, oü les cartes d'admission ä l'assembläe generale seront de-
livräes'sur presentation des titres.

De conseil d'administration.

| Kaufmännischer Direktor jj
y für grosses Unternehmen der Glashranclie gesucht.

Offerten unter Chiffre Z 0 3989 an die Annoncen-Expedition ft#
Rudolf Mosse, Zürich. (4088-) jjg

in St. Gallen
Wir nehmen stetsfort Gelder an gegen

Obligationen ä 40|0
für 1—3 Jahre fest, mit nachheriger sechsmonatlicher Kündungsfrist,
in runden Beträgen von Fr. 500 an.

Die Titel werden auf den Namen oder den Inhaber ausgestellt. Die
Zinscoupons sind spesenfrei einlösbar in St. Gallen, Zürich, Basel
und Genf. (530')

Die Direktion.

Ausschreibung v. Bauarbeiten
Die Erd-, Kanalisations-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Dachdecker-,

Spengler-, Schlosser-, Glaser-, Schreiner- und Maler-Arbeiten zu einem
Zollgebäude in S. Pietro werden-zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne
und Bedingungen sind bei der Zolldirektipn in Lugano •• zur Einsicht
aufgelegt, wo auch Angebotformulare erhoben werden können. Am 20. April
vormittags wird ein Beamter der unterzeichneten Verwaltung im Bureau
der genannten Direktion allfällig weiter gewünschte Auskunft erteilen.

Uebernahmeofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: «Angebot
für Zollgebäude S. Pietro» bis und mit dem 3. Mai nächsthin franko an
die unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

Bern, den 45. April 4907. (4401)

Die Direktion der eidg. Bauten.

Gesetzlich geschützte

Bureau- und Abtenschachtel
Bei Bedarf bitte Prospekte zu verlangen. (674)

Cartonnagefabrik Gottlieb Häuser, Schaffhauseii.

A.Welti-Fnrrer,Zurich I,
Bärengasse 29. — Telephon 4726.

Intern. Möbeltransport und Spedition.
Lagerhaus. — Camionnage. (42;)

<L

Addiermaschine „Conto"
ist die handlichste und-billigste. (4oi)

Kein besonderer Platz erforderlich, da auf jedes Buch,
Rechnung etc. zu legenv.C?erawscÄZ08es Arbeiten.

Addiert ganze mehrstellige Zahlen, ob unter- oder
nebeneinanderstehend, oder auf losen Zetteln verteilt, daher
unentbehrlich für amerikanische Buchhaltung. Sollte in
keinem Bureau fehlen.

Prospekte, Referenzenliste und kostenlose Vorführung.

J. Aumund, Ingenieur, Zürich
Bämistrasse 6 (heben der Kronehhalle). Teleploa 2967.
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Börner (Made-Fabrik Tobler d o. I B.

/»W»*» »» In der Publikation in Nr. 0-4 dieses Blattes vom 15. April ist. ein Fehler.
«wUM-MM* Statt -4l/i °/o Obligationen-Anleihen 1000'von Fr. 2,000,000 soll'es heissen:

4V|o Obligationen-Anleihen 1906 von Fr. 2,000,000
Gd Hotel Eden

Modernstes Familienhotel in
allerbester, ruhigster Lage am See neben
dem Kursaal. — Garten. — Massige
Preise. ^ (433:')

Gesellschaft fur Papierindustrie in Basel

XI. ordentliche Generalversammlung
Montag, den ZZ. April 1907, abends VU Obr, am Sitze der ßesellsdiatl

Traktanden:
1) Abnahme des Jahresberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz

pro 1906. Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
2) Beschlusslassung betr. Verwendung des Reingewinnes.
3) Neuwahl der Kontrollstelle. (1035)

Der Jahresbericht, .nebst Jahresrechnung und Revisionsbericht steht
den Herren Aktionären vom 10. April ab auf dem Bureau der Gesellschaft
zur Verfügung.

Basel, den 8. April 1907.
Der Verwaltungsrat.

vormals J. Ranschenbach
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der am 18. April 1907,

vormittags 11 Uhr, in der Kaufleutstube, I. Stock, in Schaffhausen,
stattfindenden

14. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen. (916)

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1906.
2) Bericht der Rechnungsrevisoren.
3) Abnahme der Jahresrechnung pro 1906 und Döcharge-Erteilung an

die Verwaltungsorgane.
4) Antrag des Verwaltungsrates betreffend Verwendung des Betriebs¬

ergebnisses.
5) Genehmigung des Ankaufes der Fabrikliegenschaften in Gruben.
6) Wahl der Rechnungsrevisoren und des Suppleanten.

Die Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust mit dem Revisorenbericht

liegen vom 10. April a. c. bis zur Generalversammlung in unserem
Bureau zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. Eintrittskarten können
3 Tage vor der Generalversammlung bezogen werden. Am Versammlungstage

selbst werden keine Stimmkarten' mehr verabfolgt.
Schaffhausen, den 27. März 1907.

Der Verwaltungsrat.

Konstituierende Generalversammlung
Freitag, den 26, April 1907, nachmittags 3 Uhr

int BÄR KN, I. Stock

Traktanden:
1) Bestellung des Tagesbureaus.
2) Beratung und Annahme der Statuten. (1105;)
3) Beschlussfassung darüber, dass das Aktienkapital vollständig ge¬

zeichnet und mindestens 20% auf jede Aktie eingezahlt sind.
4) Wahl des Verwaltungsrates.
5) Wahl der Kontrollstelle.

Die Aktionäre werden eingeladen, an dieser Versammlung recht
zahlreich zu erscheinen.

Das Initiatlv-Komitee.

Kaufmann
sprachenkundig (Schweizer), wünscht Stellung.in Fabrikationsgeschäft, wo
er sich mit sicherzustellendem Kapital von Fr. 20,000 bis 25,000 beteiligen'
könnte. — Kleinere Ortschaft bevorzugt. (1061:)

Offerten unter Fe 2452 Q an Haasenstein & Vogler, Basel.

& Cle, Zürich
(3i;> Bank- and Effektengeschäft.
Kaaf ud Ytrkaif von Aktien and Obligationen. — Aanfftkrui

Ten Birsemftrftien la In- nnd Auslud. — Kapitalanlagen.

Societe des Hotels et Hains
de Loeche-les-Bains

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assembiee generale ordinaire
ä l'Hötel.de la Souste, ä Loeche-Souste, pour le 5 inai 1907, ä 2 heures.

Oi'dro du jour:
1° Rapport dueonseil d'administration et des vörificateurs des comptes.
2° Approbation des comptes de la gestion de l'exercice 1906.
3° Nomination de deux viirificateurs et d'un supplöant.
4° Fixations des jetons de presence du conseil d'administration.
5° Demission et nomination d'un administrateur.

Les cartes d'admission seront dölivröes contre le döpöt des titres ou
le certificat de döpöt dans une banque

ä Sion: A la Caisse Hypothöcaire et d'Epargne du Canton du Valais.
ä Geneve: A la Banque Föderale.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des vörilicateurs
sont ä la disposition des actionnaires au siöge de la soeiöte. (1102:)

rdonnet-
I III

rei fiymner in

Die Liquidation der Gesellschaft ist beondet und die Schlussabrechnung
durch die heutige Generalversammlung genehmigt worden.

Die Aktien gelangen von heute an zur Rückzahlung bei den Herren
Dreyfus Sölme & Co., Eliinger <fc Cie., oder Zahn & Cie., mit Fr. 204 per
Stück, gegen Bordereau' und' Auslieferung der Aktien, inkl. Coupon Nr. 7
und folgenden. / (1104:)

Basel, den 15. April 1907.
üei* Vci'walliinjjsi'al.

Banqne de Paris et des Pays-Bas

A.-W JE «I
Par suite de l'augmentation du capital social, Messieurs les actionnaires

sont invitös ä döposer leurs titres au pörteur, avec le coupon n° 71
attachö, aux caisses de Ja Banque de Paris et des Pays-Bas, 3, Rue d'Antin,
ä Paris, et dans ses succursales d'Amsterdam, Bruxelles et Genöve, pour
i'tre öchanges contre de nouvelles actions portant les mömes numöros et
munies du coupon n° 71 et suivants.

Paris, le 10 avril 1907. (1103')

Banque cantonale neuchäteloise
Remboursement d'obligations foncieres 372. % de fr; 1000, Sörie G

Jtö ar * n tn
9e ligne des numeros, au lieu de 2167 et 2207 qui figurent döjä au-

dessous, ä la ligne suivante, il faut lire n°s 1974 et 2007 qui sont done ä

ajouter ä la liste dos obligations, sorties au 15« tirage du 3 avril 1907.

Geschäfts -Verkauf
Grosses, schön eingerichtetes, über 80 Jahre bestehendes

Detail-Flatz-Geischäft
der gemischton Warenbranche auf dem Land« (Ostschweiz) mit
kaufkräftiger^, meistens Kassakundschaft und nachweisbarem Jahresumsatz

von Fr. 115,000 bis 120,000 ist wegen Zurückziehung ins
Privatleben unter günstigon Bedingungen zu verkaufen. Gut
erhaltenes, passend eingerichtetes Ilaus in bester Lage mit 5
Schaufenstern, grossen Verkaufs- und Lagerräumen, Gasbeleuchtung,
Wasserversorgung. Das Geschäft hat ein zu übernehmendes,
gesundes Lager, wenig Spesen und ist noch stark ausdehnungsfähig,

es bietet .daher für ein oder zwei tüchtige Kaulleute eine
vorzügliche Existenz.

Zahlungsfähige Interessenten erhalten Auskunft vom Eigentümer.

Anfragen unter. Chiffre Zu G 701 befördert
(1052)

' Itu«loft Mosxe, St. Gallen.

ooooooooooooaa oaoo
8 Teilhaber

still oder aktiv, sucht junges
technisches Geschäft, (las
bereits gute Kundschaft besitzt,
aber mangels genügendem
Kapital au weiterer Ausdehnung
behindert ist. Erforderliches
Kapital Fr. 100,000.

Offerten sub Chiffre Z L
4011 erbeten an die Annoncen-
Expedition (1100-)

Rudolf Mosse, Zürich.
OOOOOOI

Geb-Iihck
Erstes Geschäft für

Stalleinricbtongen (uszelch,
ffiJüacn:

Uber 5000 Stände ausaeführt!

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durchUnterrichtsbriefe. Erfolg gar

rantiert. Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B 15.
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(Schweiz) — Eisenbahnstation

1Z. lYIfti bis iZ* September ÜNTeu restauriert

Stärkste Schweffeltherme
Gicht, Rheumatismus, Hautleiden, Katarrhe. — Elektr. Lifts in Hotel u. Bäder. • Elektr.
Licht in allen Räumein. Kapelle für protest u. kathol. Gottesdienst. Kurorchester. Tennis.

Autogarage. Fischerei. Grosser Waldpark. — Prospekte gratis durch die
Kurarzt: Dr. G. Amsler. (854:) Besitzer: Amsler, Rilliet & Cie.

Schdafels G Hötel Zagerberg
(937 in B. M.) ob Zug (Schweiz)

Hochstgdogoue Wasserheilanstalt der Schweiz. — Vorzüglicher Luftkurort. — Angenehmster
Sommeraufenthalt für Familien. — Sehr' empfehlenswert als Uebergangs-Station fürs Hochgebirge (Vor- und
Nachsaison). — Pp^t,, Telegraph, Telephon im Haüse. Eigene Kurmusik. — Grosser Park, pittoreskes
Alpenpanorama. —Ausgedehnte, ebene Spaziergänge auf angrenzenden Wiesen und Waldungen. ^926:)

SE3T Zng-Baliiiliol Sclitinfels mit der Znger Berg- und Strassen-IIaIm in 35 Minuten.

Burgdorf
inw>obnergem«todc-Anleihen i$96

Zur Rückzahlung auf 30;. September 1907, sind folgende 10 Obligationen
des Einwöhnergemeinde-Anleihens Burgdorf 1896 ausgelost worden:

Serie A. Nr. 32, 87, 128, 130.
s B. » 405, 441, 526, 686.
s C. » 946, 979.

Die Rückzahlung erfolgt am 30. September 1907 bei der Gemeindekasse

Burgdorf. Von diesem Tage hinweg hört die Verzinsung auf.

Burgdorf, 10. April 1907.

Namens des G-emeinderates:
(1060) Der Präsident: Der Sekretär:

O. Morgen thaier. Bircher.

Caisse Hjpotbecaire
du canton de Fribourg (Suisse)

Obligations foneiöres 4°|o, Serie L
emprnnt de fr. 5,000,000 de 1900

Ont ötö dösignöes par le sort, pour ötre remboursöes le 15 octobre
1907, les obligations ci-aprfes de la sörie L:

78, 196, 203, 280, 587, 613, 902, 994, 1009, 1054, 1209, 1227,
1265, 1276, 1681, 1705, 1855, 2022, 2327, 2403, 2407, 2455, 2496,
2665, 2712, 2767, 2917, 2936, 3175, 3424, 3448, 3503, 3513, 3596,
3615, 3668, 3703, 3724, 3985, 4118, 4124, 4150, 4215, 4260, 4406,
4524, 4588, 4628, 4704, 4709, 4768, 4809, 4835, 4983.

N'ont pas encore ötö prösentöes au remboursement les obligations 1331
et 2734, designees pour ötre remboursees le 15 octobre 1905, et les
obligations 4605 et 4607, dösignöes pour ötre remboursöes le 15 octobre 1906.

Toutes ces obligations ne portent plus intöröt ä.partir du jour fixö
pour leur remboursement. (1093)

Fribourg, le 12 avril 1907.

La direction.

Z ft.viel t Basel — G enf -
Gegründet 1856

St. G allen

Einbezahltes Aktienkapital Fr. 65,000,000
Reserven Fr. 20,000,000

ZÜRICH I
im Gebäude der Kreditanstalt, Paradeplatz 8

Zürich. III Zürich "V"

Ecke Badenerstr.-Lutherstr. Ecke Falkenstr.-Seefeldstr.

Zinsfuss für Einlagen auf Depositenhefte
bis auf weiteres:

4 % p. a. netto ' 1

wGr halten Reglemente unentgeltlich zur Verfügung und sind zu
weiterer Auskunft gerne bereit

Jßie Direhlion.(431;)

n. Baumann
Rolladenf&brik (2£>)

oaerf^^m. (Schweiz)

Holzrolinden
aller Systeme

Rolljolousien
automatisch

\l
verschiedener

Modelle

Verlanggu Sie Prospekte!

£lo$.etyapitr
Rolle „Incvilalile"

gute, haltbare Qualits.it
Coupons perforiert
1 Rolle —. 50
.10 Rollen 4.20
50 „ 19.—
100 38.-

Qualitätssache
Apparate für Rollen ä 1.30

nnd 45 Ct.

Kollkriunpr, Papeterie

BERN (26-)

üeF
treppea

eiserne
TrepponanlagonüüB Ü

Balkongelänfler, Treppengeländer
Türffillncgen, Sänlen

Gnsspfosten, Dachfenster

Suter-Strehler & Co.
Konstnikt.-IYerkstälte

Ä «k JKT JL CS 3B. (1097)

Sclimassmauu d- Co.

Zürich, HO BaHofStra
Verlangen Sie unsern
Spezialprospekt Nr. 219

- über

Praktische Methoden der
Agentenüberwachung

nach HINTZ (88-)

-Holzschnitle.Aulos. S
SlnchJFarben,6a)vanoj -

ArMnslitut Orell Füssli
Rärengassz 6 ZÜRICH Telephon Ö3Ä

Dr B. Peitzsch
Zürich V

Technischer Konsulent für)
die chemische Industrie und

Erbauer ehem. Fabriken.
30jährige praktische Erfah-1

rungen. (924-)

Eine dänische Firma wünscht'mit
einer Fabrik, die Gramophonwarke
und Spieldosen herstellt, in

Vei'bliidiiiig
zu treten. (1059-)

Offerten unter R K 231 ah Re-
klamekompagniet, Amagertorv 17, 1

Kopenhagen (Dänemark) erbeten.

Für eine in der Gründung
'begriffene Aktien-Gesellschaft elektr.
Branche ist die Stelle des

kaufmännischen Direktors
an eine erste Kraft zu vergeben..
Aktienübernahme bis 40 Mille
Bedingung. Offerten unter Z W 3947 an
die Annoncen-Expedition (1078-)

Rudolf Mosse, Zürich..

Praktisdi erfahrener, spraüienMiger

ileiiiöiMr i
mit Hochschulbildg., Schweizer,

mit Bureau in Zürich,
empfiehlt sich für

Expertisen, Begutachtung
maschineller Einrichtungen,
Prüfung v. Offert., Ueberwachung
von Montierungs- und
Installationsarbeiten, Abnahme von
Maschinen lind Materialien im
In- und Auslände etc. (171)

Anfragen sub Postfach Nr.
294, Zürich H.

FiscSserei
Für Fischereizwecke wird eine

Privatwasseranlage, Weiher, Bach
oder Quelle käuflich zu erwerben
gesucht. Offerten nimmt sub Chiffre
ZA3726 die Annoncenexpedition

Rudolf Mosse, Zürich
entgegen. (1029)-

Zu mtafeii
In.einer der schönsten Gemeinden

am Zürichsee

enthaltend 700 m2 Flächenraum,
bestehend in Fabriksälen, hell und
schön, seit Jahren als Seidenfabrik
in Betrieb, auch passend für jeden
anderen'Fabrikationszweig und nach
Belieben zu vergrössern.'

Elektrische Kraft.
Dazu gehören ferner zwei

Wohnhäuser
mit 6 schönen Wohnungen,
Gartenanlagen, eigenes Quellwasser, 4
schöne Bauplätze, alles arrondiert.
Die Liegenschaft ist hart am Bahnhof

und nahe der Schiffsstation
gelegen. _' Preis und übrige Verhältnisse sehr
günstig. Anzahlung bescheiden.

Verkäufer würde nebst etwas Bar
einen guten Schuldbrief oder eine
kleine Liegenschaft in Zahlung
nehmen.

Gefl. OSerten sind erbeten unter
Chiffre Z Y 3674 an (1023')

Rodoli Mosse, Zürich.

Buchdrucker« H. JENT in Bern. — Iaiprunerie E. JENT, ä Berne.


	

